
 

 

 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2009–2-DE 

Maßnahmen der Qualitätssicherung :  
Fremdsprachliche Kompetenzen 

(Beschluss 2009-02) 
 
Die oberste Bildungsverwaltung der teilnehmenden Partnerländer garantiert mit der 
Unterzeichnung des Memorandum of Understanding das Niveau B2 (GeR) und die 
Sicherung durch geeignete Evaluationsinstrumente (z.B. curriculare Vorgaben, 
zentrale Abschlussprüfungen, schulinterne Prüfungen auf der Basis internationaler 
Zertfikatsprüfungen in der Verantwortung der obersten Bildungsbehörde der 
Partnerländer oder hilfsweise externe Zertfikatsprüfungen).  
 
Empfohlen wird den CertiLingua-Schulen darüber hinaus der Einsatz von 
standardsichernden Instrumenten, der gegenseitige Austausch der 
Evaluationsinstrumente sowie eine gegenseitige Beratung 
 
Basierend auf den Erfahrungen der CertiLingua-Schulen findet zwischen den 
Ländern ein Austausch darüber statt, ob ein Nachweis der B2-Kompetenz durch ein 
bilinguales Sachfach auf Abiturniveau ohne begleitenden Fremdsprachenunterricht 
erfolgen kann. Außerdem soll der Erhalt der Sprachkompetenz B2 bei Abbruch des 
Sprach- oder bilingualen Unterrichts vor dem Abitur geprüft werden.  
 



 

 

 

 

 

 

Hinweise zur Qualitätssicherung fremdsprachlicher K ompetenzen  
(vgl. Beschluss 2009-01) 

 
Die Anbindung an weitere Instrumente zur standardisierten Leistungsmessung und 
portfoliobasierten Dokumentation von Kompetenzen soll weiter entwickelt werden.  
In diesem Zusammenhang soll das Europäische Portfolio der Sprachen (EPS) als 
Ergänzung zu CertiLingua stärker in den Blick genommen werden.  
Während das EPS den Prozess des Kompetenzerwerbs dokumentiert, zertifiziert 
CertiLingua das Ergebnis dieses Prozesses. Ausgangspunkt für diese Zertifizierung 
sind die nationalen Bildungssysteme in den Partnerländern und ihre curricularen 
Vorgaben.  
Für Schülerinnen und Schüler, die die Anforderungen des Exzellenzlabels nicht 
erfüllen, eignet sich der Europass zur Dokumentation ihrer sprachlichen, 
europäischen und internationalen Kompetenzen.  
Das Europäische Portfolio der Sprachen und der Europass werden daher den 
CertiLingua Schulen zur Einführung und Erprobung empfohlen.  
Das CertiLingua Netzwerk ist darüber hinaus bestrebt, im Rahmen der 
Weiterentwicklung von Lehr- und Lenrprozessen gemeinsame Grundlagen für die 
Einführung weiterer portfoliobasierter Instrumente zu schaffen.  
 
 
 

 



 

 

 

 
 


